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ſär Halle vierteljährlich 2,50 bei

jmaliger Zuſtellung 2,75 durchoſt 52 ausſchl r
gebühr Veſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
gm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6378 eingetragen
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Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktlon Nr 2532 Expedition Nr 176

Morgen Ausgabe

Saale Zeilun
Fünfunddreißigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 80 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Die Krone und die Junker
In Koblenz hat am Sonntag eine Verſammlung des national

giberalen Centralkomitees für die Rheinprovinz ſtattgefundenDie Hanpftrede hielt Abg Dr Satkler der ich naturgemäß

in der Hauptſache mit der politiſchen Lage beſchäftigte wie ſie
ſich durch die Vertagung des Reichstags den Schluß des
Preußiſchen Landkags und die Miniſterkriſis in Preußen ge
ſtaltet hat Nach dem vorliegenden Berichte führte Abg
Hr Satkler den Sturz des Finanzminiſters v Miquel
ſowie das Verhalten der Konſervattiven zur Kanal
vorlage auf eine gemeinſame Urſache zurück nämlich auf die
bewußte entſchiedene Abſicht der Konſervativen dem
Träger der Krone zu zeigen daß er ſeine Abſichten nicht
erreichen könne wenn der oſtelbiſche Adel damit nicht
übereinſtimme

Der gleichen Auffaſſung begegnen wir in einem von parla
mentariſcher Seite ſtammenden Artikel der freiſinnigen Bresl
Zig Auch hier wird die konſervative Oppoſition gegen den
Kanal auf das Beſtreben der oſtelbiſchen Junker zurückgeführt
ihre Macht der Krone gegenüber einmal deutlich wieder zu be
kunden Der Kaiſer hat ſich lebhaft für den Mittellandkanal
engagirt er hegt den Wunſch daß unter ſeiner W in
dem einheitlichen Ansbau der Waſſerſtraßen ein Kulturwerk
geſchaffen wird das einſt die Geſchichte als eine Nuhmesthat
Wilhelm s II bezeichnen ſoll Aber gerade weil es ſich um
einen Lieblingsplan des Kaiſers handelt wollen die Junker
zeigen daß in Preußen gegen ſie nicht regiert werden
kann Das alte Wort Und der König abſolnt wenn
er unſern Willen thut, hat in dem Streit um den
Kanal erneute Anwendung gefunden Jn der Kanal
kommiſſion hat Herr v Zedlitz wiederholt den Mittel
ſaudkanal als einen Verkehrsluxus bezeichnet der an
ſich unnöthig ſei den man ſich aber vielleicht leiſten könne
wenn man viel Geld übrig habe Das Wort Verkehrs
luxus hat eine Spitze die dentlich wird wenn man ſich der
Vorliebe des Kaiſers für Waſſerfahrten erinnert Als jüngſt
der Kaiſer in feiner Bonner Rede das Wort propter invidiam
gebrauchte wurde dieſer Ausdruck in der Preſſe vielfach auf
die Haltung der Jnnker in der Kanalfrage angewendet welche
Aus Neid auf den induſtriellen Weſten die dieſem nöthigen

Verkehrsmittel nicht gewähren wollten Herr v Pappen
heim gab in der Kommiſſion dem Jngrimm über dieſen

propter invidiam Artikel heftigen Ausdruck und ſprach davon
daß die Konſervativen wegen ihrer Haliung von allen Seiten
mit Schmutz beworfen würden Jn ſeinem hitzigen
Grimme vergriff er ſich dabel derart in den Wortken daß er
ſich zu wiederholten Erklärungen genöthigt ſah um der An
nahme zu begegnen als habe er von der allerhöchſten
Stelle geſprochen

Man kann der Steifnackigkelt des Junkerthums einen ge
wiſſen Reſpekt nicht verſagen es iſt das gute Recht auch der
Konſervativen der Regierung Oppoſition zu machen wenn eine
Vorlage ihnen nicht gefällt Aber ſie müſſen dann auch den
Anſpruch aufgeben die allein berechtigte Regierungspartei zu
ſein Die Junker wollen ſich den Wünſchen des Königs nicht
fügen das iſt ihr gutes Recht aber daun ſollen ſie ſich anch
nicht aufſpielen als die Leibgarde der Krone die ein Aurecht
darauf hat daß die Regierungsmacht ſich in ihren Dienſt ſtellt
und die Staalsämter für ſie reſervirt werden Aber freilich
wann hätten je die Jnnker den Satz Gleiches Recht für
alle, auerkanut Das iſt ein demokratiſcher Gedanke den
die Edelſten der Nation verabſcheuen oder den ſie höchſtens

en laſſen wenn ſie damit für ſich elwas erreichen
önnen

Und die Regierung Sie ſcheut vor einem ernſthaften
Kampf mit dem Junkerthum zurück Der plötzliche Schlußdes Landtags und die Enlaſſung von drei Miniſtern ſieht
zwar änßerlich wie eine ſchneidige Antwort auf die Taktik der
Kanalfronde äns aber wenn weiter nichts nachfolgt dann iſt
dieſe Aktion genau ſo unwirkſam wie ſeiner Zeit die Maß
regelung der Landräthe Abg Dr Sattler hat nun allerdings
angedentet daß eine Auflöſung des Landtags nicht
ausgeſchloſſen ſei Er äußerte daß eine baldige Auf
öſung des Landtags nicht zu erwarten ſei aber

ſie werde ſich ſpäter ſchwerlich umgehen laſſen
Es ſei daher nöthig daß die nationalliberale Partei ſich rüſte
Kinſtweilen glanben wir nicht daran daß Graf Bülow die
Auflöſung des Abgeordnetenhauſes plant Er wird verſuchen
efortzuwürſteln ſo gut es geht und ſich die Freundſchaft
der Jnnker durch hohe Zölle und andere Liebesgaben zu
ſichern Die Autorität der Krone wird dabei nicht ge
winnen und die preußiſche Geſchichte wird die Thatſache der
einſt verzeichnen daß die Politik des Kaiſers vor dem Wider
ſtand der Junker Halt gemacht hat c

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

J Din Etot Kaifer traf geſtern um 9 Uhr abends von Cadinen

i über 9wiß weilt und fuhr über Marienburg nach Prökel
Herzog Exnſt von Sachſen Altenb begab ſichLeſtern nach Karlsbad um ehe Teintkur ebrauchen di

zu gebrauchen dieauf vier Wochen ausgedehnt werden ſoll den

Der Reichstan izler Graf Bülow traf geſtern in BeAtung des Gebeimraths Frhrn v Wilmowsti in Straß burg ein
am Barde von dem Stalthalter Fürſten Hohenlobe Langenöurg
halte Abubofe empfangen Der Hielchskanzier und der Statt
konmt fuhten nach dem Palais des Stolthalters wo der Reichs
nochmt abſtieg Abends fand dort zu Ehren des Kauzlers der
V hof den Spitzen der Eivil und Militärbehörden dem

und dem Bürgermeiſter Beſuche abgeſtattet hatte ein

Halle a d Saale Die

Diner ſtatt woran die StgatsBeamte theilnahmen alsſekretäre und andere höhere

Zum Miniſterialdirektor im Flnanzminiſterium an Stelle
Grandke s wurde der Oberfinanzrath Gerrnar beſtimmt

Politiſches
Die vor einigen Tagen durch die Preſſe gelaufene Mel

dung daß in Zukunft bei der Zulaſſung dienſtlich nicht be
theiligter Perſonen zu Veranſtaltungen an denen der
Kaiſer theilnimmt eine ſchärfere Kontrolle geübt
werden ſolle um zu verhüten daß Schyilderungen oft recht
fragwürdiger Natur in Wort und Vild in die Oeffentlichkeit
kommen wird jetzt aus militäriſchen Kreiſen mit dem Hinzu
fügen beſtätigt daß bereits beſtimmte Anordnungen für
militäriſche Veranſtaltungen bei denen der Kalſer anweſend
iſt ergangen ſind

Ueber das Wort von der Engländerei des Kaiſers
iſt es nach der Magd Zta zum Bruch zwiſchen der

egierung und der konſervativen Partei gekommen
Durch ihr Urtheil über die Engländereil hälten die Kon
ſervativen das wichtige Werk des Kaiſers erſchwert die
Wiederherſtellung normaler Beziehungen zu England damit
Deutſchland nicht einzig und allein auf das Wohlwollen Ruß
lands angewieſen bleibt Der Kaiſer habe ſeinen vollen Erfolg
in England nicht erreichen können weil man dort einen
populären Widerſtand von ſolcher Stärke glaubt daß der Arm
des Kaiſers gehemmt werde Zur Erſchütterung des kon
ſervativen Einfluſſes anf die Regierung habe auch dieſes viel
beigetragen

Jn der Köln Volksztg wird mitgetheilt man erzäble ſich
in hbochgeſtellten Kreiſen von einer außerordentlich
ſcharfen Antwort die der Kaiſer dem Paſlor v Vodel
ſchwingh in Bethel bei Bielefeld gegeben habe als dieſer ſich
erlaubte ihn auf die buren freundliche Stimmung der Ve
Worgus aufmerkſam zu machen Und wie lautete dleſe Ant

vor

Der Reichskanzler Graf Bülow hat nach Meldung
der Nordd Allg Ztg die zuſtändigen Miniſter Preußens
Bayerns Sachſens Württembergs BVadens und
Heſſens zu einer Beſprechung zoll politiſcher An
gelegenheiten auf den 4 Juni nach Berlin eingeladen
Eine beſonders auffällige Maßnahme wird man in dieſer Ein
ladung nicht erblicken können Wie der Reichskanzler durch ſeine
Relſe im Dezember v J perſönliche mit den ſüddeutſchen Höfen
und ihren leitenden Miniſtern Fühlung zu gewinnen ſuchte um
zwiſchen dem Berliner Centrum der Reichspolitik und den
anderen politiſchen Mittelpunkten Deutſchlands eine beſtändige
Verbindung in den angenehmſten Formen herzuſtellen dieſe
Abſicht ſprach der Reichskanzler bereits kurz nach Antritt ſeines
Amtes in der Anſprache an den Bundesrath im Oktober v J
aus ſo liegt jetzt in dieſer Einladung an die Miniſter der
Bundesſtaaten eine bundes freundliche Rückſicht da auf dem
Wege der mündlichen Verhandlungen vieles beſſer und grüud
licher erledigt werden kann als durch den ſchriftlichen Verkehr
Zudem wird durch dieſen mündlichen Meinungsaustauſch der
Vertreter der Bundesſtaaten der Unterſtellung der Boden ent
zogen als ob die Berathungen über den Zolltarif zwiſchen
den Einzelſtaaten und im Schoße des Bundesraths etwa durch
gepritſcht werden ſollten um zu einem Abſchluß zu kommen koſte
es was es wolle

Von deutſcher amtlicher Seite wird der Poſitkonflikt in
Konſtantinopel für erledigt angeſehen Die Köln Ztg
ineldet nämlich aus Berlin Der für türkiſche Verhältniſſe
nicht gerade außergewöhnliche Zwiſchenfall der durch den
Eingriff der türkiſchen Poſtbehörden in den Betrieb der
internationalen Poſtanſt alten in Konſtantinopel durch
nnbefugte Oeffnung der internationalen Poſtſäcke unter Zer
ſtörung der amtlichen Siegel vor elwa acht Tagen eingetreten
war und ſich durch einige recht auffällige von den Votſchaftern
nicht angenommene türkiſche Noten ſcharf zugeſpitzt halte kann
jetzt als im weſentlichen erledigt angeſehen werden Der
Sultan dem die Aufrechterhaltung guter Beziehungen zu den
Großmächten beſonders am Herzen llegt hat ſich über den
Vorfall eingehend unterrichten laſſen und demnächſt den Befehl
ertheilt den früheren Zuſtand im vollen Umfange
wiederherzuſtelle n Ebenſo hat er den Miniſter des
Aeußern Tewfik Paſcha angewieſen den Votſchaftern einen
förmlichen Beſuch abzuſtatten und ihnen im Namen des Sultans
das Bedauern über dieſen Vorfall ſowie gleichzeitig die bündige
Zuſicherung auszuſprechen daß die Wiederkehr eines folchen ein
ſeitigen Eingriffes in den internat onalen Poſtbetrieb dauernd
verhindert werden ſolle Es wird allerdings gemeldet daß
einzelne Botſchafter mit dieſer Erledigung nicht zufrieden ſeien
und noch größere Genugthuung forderten die dann frellich zu
einer öffentlichen Demüthigung des Sultans werden würde
Dieſe Votſchaſter dürften aber ſchwerlich für ſolche weiter
gehende Forderungen dle Zuſtimmung ihrer Kabinette hinter
ſich haben

Volkswirthſchaftliches
Die Veranlagung zur Einkommenſteuer in Preußen

hat nach Angabe der Nat Ztg für 1901 17 Millionen Mark
mehr als für 1900 ergeben

Verwaltung und Rechtspflege
Jn gewiſſen Arbeitgeberkreiſen hofft man daß die aus der

Jnitiative des Reichstags hervorgegangene Novelle zum
Gewerbegerichtsgeſetz nicht Geſetz wird Wie der
Konfektionär meldet hat ſich vor kurzem in dieſem Sinne auch

der neue Ha delsminiſter Möller in einer Verſammlung
rheiniſcher Jnduſtrieller ausgeſprochen indem er verſchiedenen
Perſonen gegenüber betonte daß er ſeinen Einfluß im Staats
miniſterium gegen die Novelle in der bezeichneten Richtung
geltend machen würde

w Zum Jmpfgeſetze beſtehen neue Senhhga
ſchriften nachdem eine Sachverſtändigen Kommiſſion dem

ustag den 21 Mai m

0

1901
Bundesrath Vorſchläge gemacht hatte Es ind ve eSicherheitsmaßregein getroffen worden um wen un t
ſamen geſundheitlich einwandfreien Jmpfſtoff in den Lymph
anſtalten zu gewinnen und bel allen Jmpfungen zu verwerthen
Zu dieſem Zwecke ſind insbeſondere einbeitliche Vorſchriften über
die Einrichtungen und den Betrieb der ſtaatlichen Anſtalten zur
Gewinnung von Thierlymphe erlaſſen worden ferner ſind die
Beſtimmungen über die Ausführung des Jmpfgeſchäfts ergänzt
worden Außerdem iſt die Jmpfuüng anf nur einem Oberarm
zur endgiltigen Regel gemacht und ſind die Verhaltungs
vorſchriſten für die Angehörigen der Jmpflinge und Wieder
impflinge vervollſtändigt worden Endlich ſollen etwaige
Störnungen des Verlanfs der Einzelimpfungen ſowie Nachkran
heiten feſtgeſtellt und den znuſländigen Behörden mitgethellt
werden Gegenüber den neuerdings an den Reichstag gelangten
Wünſchen um Aufhebung des Jmpfgeſetzes halten die verbün
deten Regierungen an der Auffaſſung feſt daß die Jmpfung eine
wirkſame Schutzmaßregel gegen die Pockengefahr bildet und der
allgemeine Jmpfzwang eine im geſundhbeitlichen Jntereſſe der
Bevölkerung nothwendige Maßnahme iſt deren Aufhebung un
überſehbare Gefahren heraufbeſchwören würde Es wird nicht
beſtritten daß Jmpfſchädigungen infolge bedauerlicher Verſehen
oder unglücklicher Zufälle manchmal vorkommen Andererſeits
ſind aber nach Anſicht der verbündeten Regierungen die von
impfgegneriſcher Seite verbreiteten Angaben über Jmpfſchädi
aungen vielfach unzuverläſſig Von einer abſichtlichen Verheim
lichung von Jmpfſchädigungen kann keine Rede ſein da ſie in den
Med zinal ſtatiſtiſchen Mittheilungen aus dem kaiſerk Geſund

heitsamt veröffentlicht werden

Parkeinachrichten
Jn Koburg fand am Sonntag ein nationalliberaler

Parteitag für Thüringen ſtatt Von den 12 Wahlkreiſen
Thürkngens blieb nur Reuß ältere Linie unvertreten Bei der
von den Vertrauensmännern vorgenommenen Neuwahl des
Landesausſchuſſes für Thüringen wurde als Vorſitzender deſſelben
gewählt Profeſſor Ehwald Gotha als deſſen Stellvertreter
Reichstagsabgeordneter Börner Greußen Jn einer ſich an
die internen Verhandlungen ſchließenden öffentlichen Verlammlung
beſprach Abg Dr Baſſermann in einer ſtündigen Rede die
gegenwärtige politiſche Lage ſich zuerſt über die vom Reichstag
und von der nationalliberalen Partei geleiſtete parſamentariſche
Arbeit verbreitend Redner wies entſchieden etwaige Verſuche
zur Herbeiführung einer Aenderung der Geſchäfts
ordnung des Reichstages ab keine Minderheitspartei darf
bierzu die Hand bielen Die bevorſtehenden Handelsverträge
müßten auf der Grundlage eines beſſeren Schutzes für die Land
wirthſchaft abgeſchloſſen werden Natürlich Jn ihren arbeiter
freundlichen Beſtrebungen werde ſich die nationalliberale Partei
nach wie vor nicht irre machen laſſen Die nationalliberale
Partei müſſe und dürfe nur ihrer eigenen Kraft vertrauen und
dleſe vor allem ſtetig und unbeirrt weiter zu entwickeln ſtreben

Nach einer Meldung ſozialdemokratiſcher Blätter iſt der
Zuſtand des Aba Dr Schönlank ein hoffnungsloſer
Sein Nervenleiden hat ſich zu einer gefährlichen Gehirn
affektion geſteigert von der er kaum wieder geneſen dürfte

Heer und Flotte
Dem Danziger Werftdirektor Geheimen Kommerzien

rath Zieſe iſt folgendes Telegramm des Kalſers zugegangen
Schloß Urville 17 Mai 1901

Spreche Jhnen von Herzen warme Glückwünſche zu dem
vorzüglich gelungenen Bau des Kreuzers Barbaroſſa aus
Die Reſultate der Fahrten haben die auf die Wert geſetzte
Zuverſicht völlig gerechtfertigt W I R

Der deutſche Kreuzer Niobe und die 1 Torpedoboots
flotille ſind geſtern morgen 8 Uhr von Gothenburg nach
Kiel in See gegangen

S M S Habicht Kommandant Korvettenkapitän
Koppelow iſt am 23 Mai von Loanda in See gegangen
S M S Geier Kommandant Korvettenkapltän Bauer iſ
am 18 Mai in Swatow eingetroffen und beabſichtigt am
20 Mai nach Amoy in See zu gehen S M S Schwalbe
Kommandant Korvettenkapitän Boerner iſt am 19 Mai in
Hankan eingetroffen

S M S Vineta Kommandant Kapitän zur See
da Fonſeca Wollheim iſt am 19 Mai in Rio de Janeiro
angekommen

S M S Hanſa Kommandant Korvettenkapitän Paſchen
mit dem 2 Admiral des Kreuzergeſchwaders Condreadmirai
Kirchhoff an Bord iſt am 20 Mai in Sydney eingetroffen
und will am 24 Mai nach Mat upi in See gehen

Ausland
Die Wirren in China

Allem Anſcheine nach wird nicht nur Graf Walderſee bis
zum letzten der wohl ſchon gezählten Tage ſeines Aufenthaltes
in China dort mit kleinen Unruhen zu thun haben ſondern
auch China wird nach dem Abzuge der internationalen Kon
tingente wie das faſt vor Jahr und Tag prophezeit wurde
nicht ſobald zu iunerer Ruhe grauen a der geſtern
verzeichneten Meldung über chriſtenfelndliche Vorgänge in
Wenan berichten unnmehr die Londoner Blätter aus Peking
unterm Daktum des 19 d Graf Walderſee habe Li
ren Mitthellung von einer den regulären chineſiſchen

ruppen durch die Boxer in der Gegend von Tſcheng tingefu
belgebrachten Niederlage gemacht und gedroht eine
deütſche Truppenäbtheilung an Ort und Stelle zu
ſenden

Jn den Tagen in denen die Franzmänner Zeter ſchrelen ob
der Anweſenhelt des ruſſiſchen Botſchafters in Berlin Grafen
OſtenSacken in Metz läßt ſich ſonderbarerwelſe der Gaulols
in einem Briefe aus Berlin fehr begeiſtert über die auf
keimende Waffenverbrüderunng zwiſchen den Franzoſen
und Deutſchen in China aus Die ausgezelchneten Beziehungen
d den belderſeltigen Truppen ſind durch keinen

m

wiſchenfall geſtört worden und hätten lange vor dem
3 des Winterpalaſtes und des Todes des Generals von

Schwarzboff beſianden ſelbſwerſtändlich habe der edelmüthige
Antheil den die Franzoſen unker dem Oberſten March and an
der Löſchung des Feners genommen die Befriedlgung die man
in Deutſchland über dieſes ausgezeichnete Verhältniß e fivnoch erhöht Der Berichterſtatter des Gauloſs wiſl i T



An maßgebenden Stellen

die pſychologiſche Erklärung dieſes Vorgangé noch auf feine
Folgen eingehen er deghügt ſich damit die Thatſache der neuen
Kamergadſchaſt die von einigen ſogar einerung henaunt werde ſeſtzuſtellen und das iſt bei dem Deutſch

land unr fellen gewogenen Ganlois ſchon ein großes Zu
geſtäudniß

Der ſüdafrikaniſche Friea
ſch no leiſch iſt wieder mal eine ſogenannle engiige tn ben die Kriegslage Ein aus dem Norden

na Krienrt zurückgelehrter pezialkorreſpondent des

Reuter ſchen Burcaus faßt die militäriſche Lage wie
folgt zuſammen Durch den Vormarſch des Generals Blood
im nördlichen Transvaal wurde die Mehrzahl der dortigen
Buren nach Weſten getrieben doch ſteht noch eine geringe
Anzahl nördlich von Zontpansberg Die melſten dieſer
verſprengten Streitkräfte fammelt Delarey um ſich zu ihm

ſüießen auch eine Anzahl Leute aus der Nachbarſchaft von
Ermelo die Botha s Kommando verließen Delorey
organiſirte eine geregelte Pferdebeſchaffung aus der Oranjefluß
kolonie doch ſind die Thiere meiſt in ſchlechter Verfaſſung Die
Generale Methunen und Babington ſetzen mit Unterſtützung
kleiner Jnfanterieabtheilungen ihre Bewegungen fort Zum
Schutze der Bahnlinien wurde ein neues Syſtem von Block
hänſern geſchaffen wodurch über 6000 Mann für die Gefechts
operationen frei werden Jn der OranjcflußKolonle ſind die
Truppen fortgeſetzt bemüht das Land von kämpfenden Buren zuſäubern Weſuch von der Bahnlinie befinden ſich einige

kleinere umberziehende Abtheilungen Hingegen halten imSnden Hertzog und Brand das Land um Petrusberg
einſtweſlen beſetzt Den letzten Marſch Dewet s mit einer

Begleitung von 40 Mann bezeichnet der Korreſpondent als
eine wundervolle Leiſtung Dewet zog von Vrede nordwärts
nach Ermelo dann über die Bahn nach Nylſtroem
wandte ſich von dort ſüdweſtwärts raſtete einige Tage bei
Maribogo und ging ſodann ſüdlich nach Boshof und
ſchließlich nach Philippolis wo er mit Hertzog eine Unter
ren gehabt haben ſoll

Lord Kitchener meldet vom 18 d aus Prätoriag Jm Süden
der Eiſenbahnſtation Amerika nördlich von Kroonſtad
wurde ein gepanzecrter Zug durch Exploſion einer Mine
zum Entgleiſen gebracht Ein engliſcher Major wurde getödtet

Spanien
Kaiſer Wilhelm überſandte der Wittwe des ehemaligen

ſpaniſchen Botſchafter s in Berlin Mendez de Vigo
ein Beileidstelegr amm Auch der Reichskanzler Graf Bülow
ſowie zahlreiche Diphomaten übermittelten der Wittwe den Aus
druck des Beileids Der deutſche Botſchaſter v Radowitz in
Madrid wird den Kalſer Wilhelm bei den Leichenfeierlichkelten
vertreten

Serbien
Jn Regierungskreilen wird mit Entſchiedenheit darauf hin

gewleſen daß das Ausbleiben der Niederkunſt der Königin
durch die ärztlichen Unterſuchungen und Gutachten erklärt iſt

wird nachdrücklich betont der Fall
habe abſolut keine politiſche Bedeutung und keine nach
theiligen Folgen für die Geſundheit der Königin Alle Gerüchte
über eine Miniſterkriſis ſelen wie bereits geſtern ge
meldet un beg ründet

Rufßzland
Während bisher die politiſch bedeutende ruſſiſche Preſſe ein

ſtimmig die Monarchenbegegnung in Abbazla ruhig
und ſachlich beurtheilte ihr keine weſentliche Bedeutung für die
Geſtaltung der politiſchen Lage auf dem Balkan beimaß und ein
griechiſchrumäniſches Bündniß als durchaus nicht gegen Ruß
land gerichtet betrachtete erblickt der Swjet jetzt in den angeb
lichen Abmachungen der beiden Könige eine große Gefahr für
Rußlands Einſluß auf die Balkanhalbinſel Das Blatt
hält Deutſchland für den Urheber auch dieſer Vorgänge

Oeſtereich Ungarn leiſte Deutſchland bei deſſen Vorrücken nach
dem Orient hilfreichen Beiſt and Auf nichts müſſe Rußland ein
wachſameres Auge baben als auf dieſe Bewegung Deutſch
lands Was die Panſlaviſten doch immer für Geſpenſter am
hellen Tage ſehen

Mittelgſien
Jn Bombay eingelroffene Nachrichten ans Buſchir melden

daß der Scheik von Koweit Mabaruk nach der am 12 April
gemeldeten Schlacht mit dem Scheik von Nejd Jbn Raſchid
nach Koweit zurückgekehrt ſei Mabaruk heißt es ſei nicht
verwundet worden er gab die Abſicht zu erkennen wieder zu
Felde zu ziehen wenn die Regenzeit den Marſch nach Nejd
ermöglicht

Nordamerika
Geſtern morgen hat in den Vereinigten Staaten in Kanada

und Mexiko ein großer Ausſtand der Maſchinen
arbeiter begonnen der von den Arbeitern aller verwandten
Bernfsarten unterſtützt wird Die Zahl der Ausſtän
digen wird auf 50,000 Mann geſchätzt Die Arbelter verlangen
den nennſtündigen Arbeitstag aber mit den gleichen Bezügen
wie ſie ſie jetzt für die zehnſtündige Arbeit erhalten

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag den 20 Mai

Am Vorſtandstiſche die Herren Geheimrath Dittenberger
als Vorſitzender und Fabrikbeſitzer Billing als Schriſtführer

Nach Eröffnung der Sitzung ſetzt Herr Geheimrath Ditten
berger die Verſanmlung von dem Eingange folgender Pe
titivnen in Kenntniß
W 1 Der III Kommunale Wahlbezirksverein erſucht
um Schaffung von gärtneriſchen Anlagen auf dem
BVaradeplatz Da eine gleichlautende Petition auch an den
Magiſtrat gelangt iſt ergreift Herr Oberbürgermeiſter Staude
das Wort und bemerkt daß bereits der Magiſtrat im Einver
ſtändniß mit der Verſchönerungskommiſſion eine daſſelbe Ziel
verfolgende Vorlage vorbereitet hat die demnächſt der Stadl
verordneten Verſammlung zur Befſchlußfaſſung vorgelegt werden
wird Die Petition wird daher auf drei Wochen zurückgelegt

2 Jn einer vor 4 Wochen eingegangenen Petiltion zweier
Herren die bei dem Neubau der Artilleriekaſerne
Maurerarbeiten von der den ganzen Vau ausſührenden
orn Knoch Kallmeyer in Auftrag bekommen hatten beklagten
ch dieſe darüber daß ihre Rechnungen für die geleiſteten Arbeiten

noch immer nicht geprüft und ihnen infolgedeſſen auch ihr Reſtguthaben noch nicht ausgezahlt ſei Sie wandten ſich des

halb an das Stadtverordneſen Kolleginm mit der Ville
die genannte Firma zur Vegleichung der Rechnungen anzuhalten

Hierzu theilt Herr Oberbürgermeiſter Sta ude mit daß vom
Magiſtrat an den eine Petitiön Jnhalls gelangt iſt
anerkannt worden iſt daß es für die Petenten dringende Noth
wendigkeit iſt daß die Rechnungen baldigſt geprüft und beglichen
werden Der Magiſtrat hat ſich daher an die Firma Knoch u
Kallmeyer gewendet die von der Stadt den Bau des Kaſerne
menks in Anſtrag bekommen hat und von dieſer den Beſcheid
erhalten daß die Abrechnungen ſich durch die Nachprüfung der
ausgeführten Arbeiten durch die Jntendanturbehörde c er
heblich verzögert haben Die Sache ſei nunmehr jedoch ſoweit
gedlehen daß mit der erſten Gruppe der in zwei Looſen ver
gebenen Arbelten Mitte dieſer Woche mit der anderen Gruppe
aber in allernächſter Zeit Fching auf Schlag in beſchleunigtemTempo abgerechnet werden wird Die Pelilion wird eben
folls nochmals auf einige Zeit zurückgelegt

rn wird in die Tagesordnung eingetreten

Waffenverbrüde

ſchloſſen die Genehmigung vachzuſnchen einen Kellnerſtr Nr 8
belegenen Gartenantheil von rund 19 m Länge und 12 m Breite
für die Unterrichtszwecke der Hilfsſchnle anf das Jahr 1901 zu
einem Pochlpreiſe von 86 M zu übernehmen und führt in ſeinem
Antrage an die Bankommiſſion aus Unter X G VI Ia des
Hanshallsplanes für 1901 iſt für Beſchaffung und Einrichtung
eines Schulgartens auf dem Grundſtück Kellnerſtraße Nr 8 vor
behaltlich der Prüfung durch die Baukommiſſion ein Betrag
von 225 M eingeſtellt worden

Der Referent befürwortet namens der VBaukommiſſion die
Vorlage des Magiſtrats für dieſes Jahr zu bewilligen findet
aber den Pachtzins von 86 M für eine ſo geringe Fläche außer
ordentlich hoch und ſtellt das Erſuchen an den Magiſtrat für
nächſtes Jahr ein billigeres Gartenterrain ausfindig zu
machen

Herr Herz und Herr Oſterburg pflichten dem bel daß ſich
für den fraglichen Zweck billigeres Land beſchaffen laſſe

Herr Stadtſchulrath Brendel bemerkt hierzu daß das zu
pachtende Gartenland dem Beſitzer im vorigen Jahre 65 W ein
EDn habe und hält den Aufſchlag in Anbelracht deſſen daß eine

chule gerade keine angenehme Pächterin ſei für nicht ſo er
beblich iſt indeß mit der Beſchaffung billigeren Terrains für
einen Schulgarten im nächſten Jahre einverſtanden

Der Magiſtratsantrag wird mit dem Zuſatzantrag Schmidt
angenommen
2 Verwendung von Sparkaſſen Ueberſchüſſen
Reſerent Herr Dr Keil Es hat ſich herauegeſtellt daß die

ſür öffentliche Zwecke verwendbaren Ueberſchüſſe der ſtädliſchen
Sparkaſſe pro 1900 die in den Etat unter Kap IV Poſ 3 ein
geſetzte Summe von 135,000 M um 12,329 57 M überſteigen
Der Magiſtrat wünſcht im Einverſtändniß mit dem Sparkaſſen
Direktorium dieſe Summe in der Weiſe zu verwenden daß
12,000 M für einen beſonders zu verwaltenden Fonds zur
Unterhaltung und Ernenerung der ſtädtiſchen Paironatskirchen
zurückgelegt 300 M dem Verein zur Unterſtützung von Schwind
ſüchtigen überwieſen und der Reſt von 29 57 M dem Reſerve
fonds der Sparkaſſe gutgeſchrieben werden und bittet die Ver

wo ſich mit dieſer Verwendung einverſtanden erklären zu
wollen

Der Reſerent betont daß die Finanzkommiſſion ſich mit der
Verwendung der beiden letzten kleineren Poſten einverſtanden
erklärt in Bezug auf die Schaffung eines Bauſonds zur Unter
haltung und Erneuernng der ſtädtiſchen Patronatskirchen nimmt
die Finanzkommiſſion dagegen einen ablehnenden Standpunkt ein
da durch einen ſolchen Fonds die Begehrlichkeit wach erhalten
und Anreizung zum Bauen gegeben werde Man dürfe in dieſer
Hinſicht nicht über das Maß des unbedingt Nothwendigen hinaus
gehen Hingegen ſieht die Kommiſſion es als zweckmäßig an
den Ueberſchuß der Spakoſſe von 12,000 M zur Begründung
eines Fonds zur Wiederherſtellung der Moritzburg
anzulegen da dies ebenfalls im öffentlichen Jntereſſe llege und
es mit der Moritzburg Lotterie noch gute Weile haben dürſte

Herr Bürgermeiſter v Holly vertritt an Stelle des abweſen
den Dezernenten Herrn Stadrath Elze die Sache und giebt zu
daß er auch dem Grundſatz huldige daß das Nützliche vor dem
Nothwendigen zurückſtehen müſſe Jm Magiſtratskollegium
würde man ſich für den Vorſchlag der zFFinanzkommiſſion ganz

ut erwärmen können wenn nicht zur Verwendung der 12,000
Mark für die Renovation der Faſſade der Moritzkirche ein
zwingender Grund vorliegen würde Regierungsſeitig ſei
nämlich hinſichtlich der Wiederherſtellungsarbeiten an der Außen
front der Moritzkirche ein Koſtenänſchlag von mehr als 80,000
Mark auſgeſtellt von welchem Betrage anf die Stadt als Patron
der Kirche 48,000 M entſallen würden Da nun zum erſten
mal der Fall eingetreten ſei daß die Ueberſchüſſe der Sparkaſſe
die eingeſetzte Etatsſumme im obigen Betrag überſchreiten ſo
glaubte der Magiſtrat nach dem von ihm geſtellten Antrag ver
fahren zu ſollen Er ſtelle indeß anheim die Vorlage an die
Finanzkommiſſion zurückzuverweiſen damit dieſe die Vorlage
nochmals unter dem von ihm Redner entwickelten Geſichtspunkt
rüfe anderenfalls wäre es nicht ausgeſchloſſen daß die zur
Wiederherſtellung der Moritzkirche erforderlichen Koſten zu einer
entſprechenden Erhöhnng des Kommnnalſteuerzuſchlages um
bis 1 Proz ſühren könnten

Der Vorſitzende hebt hervor daß nach den Ausführungen

anderen Lichte erſcheine indem der Stadt durch die Wieder
herſtellungsarbeiten an der Moritzkirche ganz beſtimmte Ans
gaben erwachſen Dann brauche man aber nicht erſt einen
Baunſonds anzuſammeln ſondern ſolle mit einer bezüglichen Vor
lage an das Stadtverordneten Kollegium herantreten Be
kanntermaßen hat die Stadt nicht nur die Verpflichlung zu der
Juſtandhaltung der Patronatskirchen belzutragen ſondern gleiche
Pflichten ſind ihr auch bei der Jnkorporirung der früheren
Amtsſtädte Glancha und Neumarkt betreffs deren Gotteshäuſer
zugefallen Die Magiſtratsvorlage habe dieſes letztere Moment
aber bei der beabſichtigten Schaffung eines Kiechbaufonds gar
nicht berückſichtigt
Herr Richter bekundet daß in der Finanzkommiſſion kein
Sterbenswörichen von dem bekannt war was Herr von Holly
hier mitgetheilt habe ſonſthwürde man ſelbſtverſtändlich zu einem
anderen Beſchluſſe gekommen ſein Redner ſpricht ſich ſchließlich
gegen die Zurückverweiſung der Vorlage an die Finanzkommiſſion
aus da ſie dann daſſelbe Schickſal erleiden würde weil man ſich
zur Bewilligung von ſtädtiſchen Mitteln zu Kirchenbaunten c
nur inſoweit verſtehen könne als eine ſolche Verpflichtung durch
gerichtliche Entſcheidung feſtgelegt werde

Herr Schmidt theilt gleichfalls die Anſchauung des Vor
redners betreffs der Wiederablehnung des Magiſtratsantrages
und meint daß die Faſſung der Magiſtralsvorlage ſehr dehnbar
ſei Jſt ein Kirchbanfonds erſt vorhanden ſo würden die
Wünſche der verſchiedenen Kirchengemeinden weit mehr empor
ſchießen und höhere Anſprüche erhoben werden als zu deren
Befriedigung Mittel disponibel ſind

Herr Dr Keil hält die Vorlage für ſehr e vor
bereitet oder als ſehr unpolitiſch geſaßt Auf dieſe Weiſe das
Geld für die Renovation der Morihlirche zu erlangen ſei jeden
ſalls nicht angebracht

Herr Bürgermeiſter v Holly zieht hierauf den Magiſtrats
antrag zurück mit dem Bemerken daß elne neue Vorlage mit
präciſerer Faſſung dem Stadlverordnetenkollegium demnächſt zu
gehen werde

Damit iſt vorläufig die Angelegenheit erledigt
3 Nachbewilligung von Mitteln zur Beſchaffung

von Brennmaterial für das Leihamt Referent Herr
Hofmeiſter Die unter Tilel III 2 8 des Leihamlshaus
haltsplanes ſür 1900 bewilligte Summe von 600 M zur Ve
ſchaffung der Brennmalerlialien iſt um 331 68 M überſchritten
Die Ueberſchreitung fällt dem verfloſſenen ſtrengen Winter und
der geringeren Güte des Cols zur Laſt Die Verſammlung wird
erſucht den überſchriltenen Betrag nachbewilligen zu wollen

Der Referent ſpricht ſich im Sinne der Begründung der Vor
lage durch den arzt aus und beſürwortet im Namen der
Finanzkommiſſion deren Annahme bemerkend daß in den
nächſten Etat die gleiche Summe von 600 M eingeſetzt iſt die
dann hoffentlich nicht überſchritten werden wird Nachdem Hig
Döhler nicht Köhler wie beim vorigen Sitzungsbericht infolge
eines Druckfehlers ſtand noch kurz auf die ſchon in voriger
Sitzung zum Ausdruck gebrachte Bemängelnng der Beſchaffung
ſchlechter Briketis zurückgegriffen und Herr Brinkmann dem
entgegengehalten hatte daß die kalorimetriſchen Unterſuchungen
des Brennmaterials gerade das Gegentheil ergeben haben indem
die jetzt verwandten Briketls einen weit höheren Brennwerth
beſitzen als die früheren wird der Antrag des Magiſtrats an
genommen

4 Verkauf des auf dem Schlacht und Biehhofeaufkommenden Düngers Referent Herr Bill in Dieachtung eines Schulgarlens für di ilfsh ule Referent Herr mit Der Male u n wird erſucht ſich damlt einverſtanden erklären zu
wollen daß ex im Rechnüngsjahre 1901 im Schlacht und Vleh

des Herrn Bürgermeiſter von Holiy die Sache in einem ganz

be auſkommende Dünger dem Rittergutspächter C Reiche
in Canena auf Grund ſeines Angebots vom 22 Febrnar g
zum Preiſe von 50 M für den Jnhalt eines zweſſpännt
Kaſtenwagens gewöhnlicher Größe und unter den Bedingune
vom 5 Februnr 1901 känflich überlaſſen werde Der Mag
bemerkt hierzu daß in den Rechnungsjahren 1899 und 1898
ebenfalls im Wege der öffentlichen Ausſchreibung erzielte Erls
ſür den Schlacht und Vlehhofsdünger 60 bezw 50 M m
Kaſtenwagen betrug und daß das Le ne Prodnukt im laufende
Jahre der Halleſchen Bahn und Terraingeſellſchaft ohne gegen
ſeitige Geldvergütung gegen Lieferung des zum Einſtreuen e
Slallnugen des Schlacht und Vlehhoſes erforderlichen Strohes
überlaſſen wird

Auf Antrag des Referenten des Kuratoriums des Schlacht
und d wird der Antrag des Magiſtrats debatteleg
genehmigt

5 Errichtung einer Bedürfnißanſtalt in dexMauerniſche am Bota miſchen Garten Der Magiſirat
erſucht um Genehmigung ſeines Antrages unter Hinweis à
das Projekt das in Zeichnung und Koſtenanſchlag vorliegt
Die Mittel dafür ſind in be von 2400 M unter Kapitel X
B II 24 pro 1896,/97 bewilligt und werden noch in Reſt geführt
Was die übrigen erforderlichen 2600 M betrifft ſo wird erſuchtdieſelben ans Kapitel XIII F 1 pro 1900,01 Dispoſitionsfonts
für bauliche Zwecke bewilligen zu wollen

Auch dieſe Vorlage findet ohne Debatte die Billigung der
Verſommlung nachdem die Referenten der Bau bezw Finanz
kommiſſion Herren Gleſe und Schmidt ſich beſürwortend
dazu geäußert hatten

6 Petltion wegen Anſchluſſes des Grundſtückg
Charlottenſtraße Nr 11 an das ſtädtiſche Elektriei
tätswerk Der Kaufmann Otto Hennig in Firma Hennig
Stoye bittet dahln wirken zu wollen daß ſein Grundſihck
Charlottenſtr Nr 11 Anſchluß an das ſtädtiſche Elektricitäts
werk erhält Er iſt auf ſeinen diesbezüglichen Antrag abſchlägtich
beſchieden mit der Begründung daß die Einnahmen aus dieſem
Anſchluß zu den Unkoſten in keinem Verhältniß ſtehen

Herr Grote referirt über die Angelegenheit die durch die
Aufhebung des verweigerten Anſchluſſes ihre Erledigung ge
funden hat Das Elektricitätswerk begründet dies damit daß
ſich inzwiſchen aus der dortigen Gegend noch mehr Abnehmer
ſür elektriſche Energie gemeldet haben

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft Es ſolgt noch eine ge
ſchloſſene Sitzung

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
An der Unlverſität Heidelberg erlangte Frl Gertrud

Dobſchall aus Paulshülte auf Grund ihrer Diſſertation Die
Wortſfügung im Patois von Bournois vornehmlich in ro
maniſcher Philologie wulta cum laude den philoſophiſchen
Doktorgrad

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Eine Gelehrtenheirath wird aus Breslau an

gekündigt Fräulein Dr Klara Jmmerwahr die Aſſiſtentin des
Profeſſors Abegg am chemiſchen Jnſtitut der Univerſität
Breslau hat ſich mit Herrn Profeſſor Haber Dozenten an der
techniſchen Hochſchule zu Karlsruhe in Baden verlobt

Die Schriftſtellerin Ada Chriſten Chriſtiane v Breden
iſt am Sonntag in Wien 57 Jahre alt geſtorben Jn Wien
geboren ging Ada Chriſten 1859 zur Bühne der ſie bis zu
ihrer Verhelrathung 1864 angehörte Nach dem Tode ihres
gelſteskranken erſten Gatten 1869 gab ſie ihre erſolgreichſte Ge
dichtſammlung Lieder einer Verkorenen heraus worin ſie
vielleicht als Erſte Stimmungen und Wünſche des modernen
Weibes mit modernem Freimuth vortrug

Andrew Carnegle hat 2 Millionen Pfund Sterting
geſtiſtet zum Zwecke freien Unterrichts für Studenten ſchottiſcher
Herkünft an d en Univerſitäten Edinburg Glasgow Sailnt
Andrews und Aberdeen

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 20 Mai
Wegen intellektueller Urkundenfälſchung und falſcher

Namensbeilegung war angeklagt die 19jährige Minna Clauß
aus Hohenthurm Die aus der Unterſuchungshaft vorgeführte
Angeklagte war am 2 April d J in Halle wegen Betrugs ſeſt
genommen worden und hatte ſich dabei dem Beamten gegenüber
fälſchlich Annag Schmidt genannt zugleich aber auch bewirkt
daß dieſer falſche Name in amtliche Regiſter eingetragen würde
Dadurch war eine falſche Beurkundung über den von ihr ver
übten Betrug entſtanden was nachträglich entdeckt wurde
Wegen des Betrugs hatte Minna Clauß vom hieſigen Schöffen

gericht 1 Woche Gefängniß zudikiirt bekommen Dieſe Strafe
hatte ſie verbüßt und war dann am 6 Mai wegen erwähnter
Urkundenfälſchung in Unterſuchungshaft genommen worden
Sie Wege ihr Vergehen ein und wurde zu 1 Woche Gefängniß
verurtheilt

Der frühere Motorwagenführer Friedrich Beinroth ijebt
Feldpolizeiſergeant in Schafſtädt hatte ſich auf die Anklage
wegen fahrläfſiger Geſährdung eines Eiſenbahntrausportes
zu verantworten Der Angeklagte räumte ein als Angeſtellter
der elektriſchen Straßenbahn am 14 März d J mit dem von
ihm geſührten Molorwagen auf dem Riebeckplatze einen Zu
ſammenſtoß verurſacht zu haben indem er am Stromſchalter den
elektriſchen Strom nur bis auf Nr 5 abgeſtellt und dadurch das
rechtzeitige Anhalten ſeines Wagens verhindert hatte Beide
Wagen waren etwas bveſchädigt worden und den Schaden hat
der Angeklagte erſetzen müſſen der überdies von der Verwaltung
der Straßenbahn wegen des erwähnten Verſehens mit einer
Ordnungsſlrafe belegt worden iſt Er kam mit 5 M Geldſtrafe
oder 1 Tag Gefängniß davon

Aus Anlaß einer Uebertretung des Feld und Forſtpolizelgeſetzes war die Maurersfran Anna Koch geb Meißner aus
Dölau wegen unternommener Verleitlung zum Mein
eide unter Anklage gekemmen Frau Koch und ihr Mann
waren vom hieſigen Schöffengericht wegen Kartoffeldieberei ver
urtheilt worden er zu 15 ſie zu 5 M Geldſtrafe Vor der
im Februar d J ſtattgehabten Verhandlung ſollte die Angeklagte
im November oder Dezember v J Fran Martha Pohle geb
Lehrmann in Dölau zu beſtimmen verſucht haben zu bezeugen
ſie Frau Pohle wiſſe daß die Frauen Schilling und Hilde
brandt in Dölau ebenfalls an dem betreffenden Karlofſel
diebſtahl betheiligt geweſen ſeien Aus der umfangreichen
Beweisaufnahme ergab ſich daß die ganze Geſchichte
auf wüſtem Weiberklatſch beruhte Dem Antrage des Staats
anwalts auf Freiſprechung der Angeklagten ſchloß ſich der
Gerichlöhof im Urtheile an mit dem Bemerken die Angekloole
habe ſich in gutem Glauben defunden

Sch öffengericht zu Halle
Halle 20 Mak

Jn der heutigen Sitzung kam ein kleines Nachſpiel zu de
bekannten Koniher Mord Affäre zur Verhandlung in
einer vom Lehrer Weigel in Konitz gegen den Redacteur
Teste hier wegen öffenilſcher Beleidigung angeſtellten Privat
klageſache Der Beklagte hatte im General Anzeilger über e
Lehrer Weigel berichtet dieſer ſei wegen Verdachtes einer M x
ſchuld am Morde des Gymnaſigſten Winter in Konitz da u
bei ihm vom Ermordeten herrührende Vegenſürde vorgefunden
in Unterſuchungshaft genommen worden Dieſe Nachricht wo
wie ſich herausſtellte unwahr Vom Vertreter des du
tlägers wurde beantragt wegen der Schwere der Belcidigu
den Veklogien zu einer Freiheitsſtrafe zu verurtheilen
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fannte jedoch in Berückhſichtigung daß der Belklagtee von ihm für wahr on Notiz aus einer
eilnhg enlnommen hatte n erſter Linle auf eine

anderen in Höhe von 80 M anderenfalls auf 5 Tage Ge
Je Dem Beleldigten wurde Publikationsbeſugniß zu

znganibMann

Zalle 19 Mai Der Prozeß der Aktien Geſelly P ildeb rand ſche Mühlenwerke Halle Böllberg
d af den Mehlhändler R Herrmann Halle Giebichenſtein
eng immer nicht zu Ende Am Freitag ſtand vor dem

en Landgericht Abtheilung für Handelsſachen ein weiterer
ten an in dem die Klägerin vom Beklagten der längere

re ihr Kunde war Zinſen für Forderungen beanſprucht dle
tie mit Kaſſe bei 1 Proz Sconto zu begleichen waren

43 lag hier der ſtrlltige Fall vor ob man im Meblhandel einige
St verſtreichen laſſen und dennoch bei Begleichung der

derung Sconto abziehen kann oder aber ob wenn die u
J Zabinno zu weit ausgedehnt worden iſt Zinſen berechnet

Merden können Da die Klägerin nun einmal mit dem Be
gen wegen der bekannten 8000 Geſchichte in Differenzen
erathen iſt klagte ſie auf Zahlung von Zinſen weil der Be

ſagte den Begriff Koſſengeſchäſt zu weit ausgedehnt habe Es
kam darauf an zu entſcheiden ob es im Mehlhandel Uſance iſt

Zug abzuwickein oder ob es bezüglich des Zoblungsim tLrdimes nicht ſo genau darauf ankomme Darüber ſollten auf
Antrag der Parteien Sachverſtändige aus dem Handelsſtande
hernommen werden Das Gericht gab dem nicht ſtatt
ſondern entſchled ſelbſtändig daß man darüber nicht im
weifel ſein könne wie Kaſſengeſchäſte abzuwickeln ſelene Beklagte wurde verurtheilt an die Klägerin 5 Proz

Zinſen von M auf die Zeit vom 20 Februar
s 80 März 1901 und 5 Proz Zinſen von 10,050 M

auf die Zeit vom 12 März bis 19 April 1901 zu zablen Wegen
zweier weiterer Klagepunkte Mehlpreis und Säckedifferenz
ſollen einige Zeugen vernommen werden Gegen obiges Er
kenntniß hat der Beklagte Berufung eingelegt Die Sache mit
der 8000 Differenz die in hieſigen Geſchäſtskreiſen Aufſehen
erregte wird erſt dann zum Austrag zu kommen wenn obige
Prozeſſe erledigt ſind vorausſichtlich in einigen Wochen Jn
der fraglichen Sache hat der Beklagte noch den Eid zu leiſten
daß er an den Vertreter der Klägerin Agent Ohms zu
zweien malen im Juli und Auguſt 1900 nicht 2000 wie
dieſer behauptet ſondern 6000 M gezahlt habe worüber zwei
anerkannte Quittungen vorliegen Der Beklagte hatte ſich bereit
erklärt den Eid zu leiſten mit der Abnahme deſſelben aber
wartet das Gericht ſo lange bis die anderen ſchwebenden
Prozeſſe zwiſchen den beiden Parteien erledigt ſind

Leipzig 20 Mai Vor dem Reichsgericht begann heute g
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit die Reviſionsverhandlung in
dem Prozeß Sternberg Das Urtheil iſt wahrſcheinlich erſt
morgen zu erwarten

Elberfeld 17 Mai Sechs ungetreuen Poſtbeamten und deren Helfershelfern wurde heute an der hieſigen
Strafkammer der Prozeß gemacht Es handelte ſich um fort
geſetzie Vernntreuungen auf dem Ohligfer Poſtamte Die An
Uage richtete ſich gegen die früheren Poſthilfsboten Job
Kremer Joſ Dock Peter Dock Wilhelm Röhling Hugo Erf
und Hugo Voos und lantete auf Unterſchlagung im Amte ferner
gegen die Wittwe Werner Kremer aus Guſſe bei Laichlingen
die Fabrikarbeiterin Anna Kremer von ebenda den Jnvaliden
Johann Dock und die Stickerin Eliſabeth Dock ans Ohligs
ais Hehlerin lantend Die erſten ſechs Angeklagten begingen die
ihnen zur Laſt gelegten Unterſchlagungen in der Weiſe daß ſie
ſich die ihnen zur Beförderung ühergebenen Packete und Briefe
eniweder ganz aneigneten oder bei mangelhafter Verpackung nur
einzelne Gegenſtände herausnahmen Jhre Beute beſtand unter
anderem aus Tuch für zwei Anzüge einem Ueberzieher einer
Hoſe und 10 bis 15 Mark Geld aus 500 Cigaretten Wurſt
Speck Butter Meſſer Gabeln Löffel Goldſachen Cigarren
Stlefel Seife einem Hirſchfänger Weintraäuben Torten
Aepfeln Wein allerhand Stahlwaaren uſw Kremer brachte die
von ihm geſtohlenen Sachen nach Hauſe wo ſie zum Theil im
Haushalte verwerthet wurden auch die Schweſter Kremer s
Anna Kremer nahm obwohl ſie wie ihre Mutter wußte daß
die Sachen geſtohlen waren etwas davon als Geſchenk an
Johann Dock der Vater von Joſeph und Peter Dock hat ſich
von erſterem nur einmal eine Tüte voll Bonbons ſchenken laſſen
die ſein Sohn gekauft haben will Er wurde von der Anklage
der Hehlerei freigeſprochen desgleichen ſeine Tochter Eliſabetb
die von ihrem Bruder einen Sonnenſchirm und eine Hand
arbeitstaſche als Geſchenk angenommen hatte Dagegen wurden
verurtheilt Johann Kremer zu 18 Monaten Joſeph Dock und
Peter Dock zu je 1 Jahr Wilhelm Röhling zu 10 Monaten
Erf zu 8 Voos zu 6 Monaten Wittwe Kremer zu 9 Monaten
und Anna Kremer zu 3 Wochen Gefängniß
ne

Provinzialnachrichten

K Merſeburg 20 Mai Aus der Stadtverordneten
Sitzung Jn der heute abgehaltenen öffentlichen Sitzung
unſerer Stadtverordneten wurden vor Eintritt in die Tages
ordnung die Ergebniſſe des ſtädtiſchen Finalabſchluſſes für das
Etatsjahr 1900,1901 zur Kenntniß der Verſammlung gebracht
Die Einnahmen ſämmtlicher hieſigen Kaſſen betrugen im ge
nannten Etatsjahre 1,557,120 die Ausgaben 1,524,881
davon entfallen auf die Kämmereikaſſe 557,860 M Einnahme
und 552,454 M Ausgabe Jnnerhalb der Tagesordnung
würde unter anderem auch der abgeänderte Vertrag zwiſchen
dem hieſigen Magiſtrat bezw der Sladtgemeinde und der Kgl
Jntendantur in Magdeburg bezw dem Reichs Militärfiskus
detr die pachtfreie Ueberlaſſung der Schießſtände für das
bierber zu verlegende Bataillon des Magdeburgiſchen Füſilier
Regiments Nr 36 genehmigt Die Pacht erſtreckt ſich auf
30 Jahre vom 1 Oktober 1901 an gerechnet und die Stadt
gemelnde erhält einen jährlichen Pachtzins in Höhe von 4 Proz
er Grunderwerbskoſten c

Merſeburg 20 Mai Beim Gondeln verunglücktDer Glaſer Kleemann von hier halte ſich eine Gondel auf der
Saale gemiethet unterwegs noch zwei Bekannte aufgenommen
und in übermüthigem Spiel die Gondel ſo zum Schwanken
gebracht daß ſie ſich voll Waſſer füllte Alle drei Jnſaſſen

elen in die Saale Einer rettete ſich durch Schwimmen ans
Iſer der andere klammerte ſich an der Gondel feſt bis er

gereltet wurde Kleemann ſelbſt verſchwand in denTuthen ohne daß man bisher trotz eifrigen Suchens eine
Spur von ihm geſunden hätte

di Weißenfels 20 Mai Famtliengärten Anlage
er Verein für Geſundheitspflege hat in unmittelbarer Nähe der

tadt am ſogenannten Krnuge auf einem 9 Morgen großen
vchgelegenen dabei geſchützten Areal 169 Familiengärjen ein

orhhtet Der Pachtpreis beträgt auf 15 Jahre uünkündbar
M pro Morgen die einzelnen Gärten ſind 100 bis 130 qm

Po und werden hierfür pro qm 7 Pfennig Pacht erhoben
o einer Deckung der laufenden Unkoſten und einer zehn
t alen Amorliſgtion der Anlagekoſten entſprechen dürfte

lich rrwaltung der Anlage iſt ſo eingerichtet daß ſie ſich ſelbſt
t

Nanmburg 19 Mai Eine der größgrößten Obſtanlagende Provinz Sachſen iſt wohl die von unſerer Stadt auf dem
u Ererzirplatz geſchaffene Auf dein 140 Morgen faſſenden

train ſind 27,000 Bäume in Halbhochſtämmen und Buſchobſt
ſontchlangt worden Für die Halbhöchſtämme ſind fünf Haupt

en für das Vuſchobſt 21 Sorten ausgewählt worden Dien der Anlage beziſfern ſich einſchließlich einer ſtabilen Um
gung auf 66,000 Me die Unterbaliung derſelben erfordertdie 12,000 M pro Jahr Für die d nlage iſt ein beſon

ergärtner angeſtellt worden

Bitterfeld 20 MatSi ung des Vereins für ſtädtiſche Angelkegenhei
würde beſchloſſen eine Eingabe an die bleſige an J

Verſchiedenes Jn der letzlen

einzureichen in der gebeten werden ſoll daß bel unſeren Wochenmärkten die Händler erſt zwei Stunden erh des Mais
ihre Waaren zum Wiederverkauf einkaufen dürſen Nach
einem Vortrag des Herrn Dr med Riedel über Volksbäder
faßte die Verſammlung folgende Reſolution Der Vereſn ſür
ſtädtiſche Angelegenheiten ſtellt an die ſtädtiſchen Körperſchaften
das Erſuchen die Errichtung eines Volksbades in unſerer
Stadt in Erwägung ziehen zu wollen Bei der Aufführung
des Feſtſpiels Maria betrugen die Einnahmen 1575 05 und
es iſt ein Ueberſchuß von 174 45 M verblieben Hiervon erhält
der Bürgerhoſpitalfonds 100 die Diakoniſſenſtgtion zur Ver
wendung für bedürftige Kranke 50 M und der evangeliſche

h den Reſt von 24 45 M Jn der geſtrigenerſammlung des Natnrheilvereins ſprach der Naturhbeükundige

er per r P über Licht Luſt
menbäder da man ſich mit dem Gedanken trägt anhieſigem Orte ein ſolches zu errichten s

Staßfurt 20 Mal Aufgefundene Leiche
Unfall Diebſtahl Der ſeit dem 15 Nov v J ver
ſchwundene Arbeiter F Müller ans dem benachbarten Uellnitz
wurde in dem Waſſerloche der früheren Kohlengrube Jda
Caroline als Leiche aufgefunden Von letzterer fehlte eine
Hand Bei einem Spaziergange den mehrere Knaben von
bler nach Nienburg am geſtrigen Sonntag unternahmen hatle
ſich der Schulknabe Möhring auf das Geländer der Brücke dort
ſelbſt gefetzt bekam das Uebergewicht und ſtürzte rücklings aus
nicht unbeträchtlicher Höhe herab Durch den Sturz hatte ſich
der Knabe beide Beine gebrochen ſo daß er mittels Wagen nach
bier gebracht und in das Krankenhaus aufgenommen werden
mußte Aus einer hieſigen Kupferwagrenfabrik ſind im Laufe
der letzten Zeit bedeutende Quantitäten Kupferrohre geſtohlen
die nach den bisherigen Feſtſtellungen einen Werth von ca 2000
Wark repräſentiren Die Entdeckung der Diebſlähle iſt erſt vor
geſtern erfolgt und zwar durch den Umſtand daß zwei Männer
welche in der Umgegend der Fabrik mit dem Wegſchaffen von
Kupferrohren beſchäftigt waren unter im Stichelaſſen der
letzteren entflohen als ſie ſich verfolgt ſahen Von den Dlieben
ſowie den Hehlern hat man bisher noch keine Spur zu enldecken
vermocht

RNordhauſen 19 Mai Zum Streik der Tabaksarbeiter Bis geſtern abend ſind von den 2000 Arbeitern
der hieſigen Tabakinduſtrie 600 in den Ausſtand getreten
Die Einigungsverhandlungen wurden abgebrochen

4 SHeiligenſtadt Eichsfeld 19 Mai Die 100 jährige
ugehörigkeit des Eichsfeldes zum Königreich
reußen rückt immer näher Man ſängt deshalb an der

Frage näher zu treten in welcher Weiſe man dies Jubiläum zu
begehen gedenkt Die Hauptfeier dürfte ſich in Heiligenſtadt
als der Hanpiſtadt und dem Mittelpunkte des Eichsſeldes ab
ſpielen Jn den Kreiſen der ſtädtiſchen Behörden beſchäftigt
man ſich ſchon ſeit einiger Zeit mit der Sache Jn Anregung
gebracht iſt bisher die Errichtung eines Kaiſerdenkmals eines
Denkſteins für die Königin Luiſe an der Stelle an welcher
die unglückliche Königin im Jahre 1807 nach der Schlacht
bei Jena und Auerſtädt dicht vor Heiligenſtadt geruht hat die
Erbauung eines Ausſichtsthurmes auf dem Dün oder der eichs
feldiſchen Höhe von wo aus man das ganze Eichsfeld überſehen
kann Ob der eine oder der andere Plan zur Ausführung
kommt und ob die Jubelfeier eine örtlich begrenzte oder eine
allgemeine ſein wird iſt noch nnentſchleden Die Urkunde von
der Beſitzergreifung des Eichsſeldes das bis dahin ſeit vielen
Jahrhunderten als Fürſtenthum Eichsfeld einen Beſtandtheii
des Kurſürſtenthums Mainz bildete wurde vom König Friedrich
Wilhelm III unterm 6 Juni 1802 zu Königsberg vollzogen
durch Vertrag mit Frankreich vom 28 Mai 1802 kam das
geſammte Mainziſche Eichsfeld in den Beſitz der Krone Preußen
während der Reichsdeputationshauptſchluß die Entſchädigungs
fragen für die Verluſte im Lüneviller Frieden erſt am 25 Febr
1803 endgiltig regelte

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtenthümer Ernennnugen Beförderungen
und Verſe ungen Jm aktiven Heere v Kaphengſt Oberlt im
Thür Huſ Reg Nr 17 unter Beförderung zum Rittm als Eskadr Chef in
das Weſtfäl Drag Reg Nr 7 verſetzt v Seydlitz Kur zbach Oberſtit
beim Siabe des Jnf 9ieg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg
Nr 26 unter Beförderung zum Oberſt zum Conmandenr des 2 Thür Jnf
Reg Nr 32 eznannk von der Becke Major und Bat Commandenr im
5 Thür Jnf NReg Nr 94 Großherzog von Sachſen unter Befördernng zum
Oberſtlt zum Stabe des 7 Thür Jnf Reg Nr 96 v Tſchn di Major
aggreg dem 2 Naſſ Jnf Reg Nr 88 als Vat Commandeur in das 5 Thür
Juf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen verſetzt Lüdke Oberſtlt und
Bat Commandenur im Jnf Reg Markgraf Ludwig Wilhelm 3 Bad Nr 111
unter Stellung zur Disp mit der geſeßlichen Penfion zum Bezirkscommandeur
des Landw Bez Erſurt ernannt Frhr v Schucdmann Majer aggreg dem
Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Ar 7 zum Oberſttt befördert v Rohr
ſcheidt Rittm im Rhein Huſ Reg Nr 9 und kommandirt als Adjutant
dei dem Gen Kommando des IV Armee Corps zum überzähl Major be
ſördert v Goßler Martin Lt im Magdeburg Huſ Reg Nr 10 zum
Oberlt befördert v Levetzow Oberlt im 1 Garde Ulan Reg in das
Thür Huf Reg Nr 12 verſetzt Fritſch Oberſt und Commandeur des Thür
Feld Art Reg Nr 19 zum Commandeur der 11 Feld Art Brig v Ro
gowski Major und Abtheil Commandeur im 3 Garde Feld Art Reg zum
Commandeur des Thür Feld Art Reg Nr 19 ernannt Handt Hauptm
beim Stabe des Thür Feld Art Reg Nr 19 unter Beförderung zum Major
vorlänfig ohne Patent als Abtheil Commandeur in das 5 Bad Feld Art
Reg Nr 76 Ebmeier Hauptm und Batt Chef im Feld Art Reg Nr 35
um Stabe des Thür Feld Art Reg Nr 19 verſezt BoetticherKidwedei bei der Gewehrfabrit in Erfurt unter Verfetzung zum Art Depot in

Daruiftadt e Zenglt befördert Kalau v Hofe Fähnrich im Jnf Reg
Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 Lieſe Fo
Fähnr im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 Engelbrecht Fähn im
4 Thür Jnf Reg Nr 72 dieſer mit einem Palent vom 23 Mai 1800
Kleeberg Fäbnr im Feld Art Reg Nr 40 zu Lts befördert Oh ne
ſorge Unteroff im 3 Thür Jnf Reg Nr 71 Schwentſer Völpert
Untereff im 2 Thür Jnf KReg Nr 32 Frhr v Groiſthuß Köhler Unter ff
im 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen Mart in Unteroff
im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Zacharige Unteroff im Thür FeldArt
Reg Nr 19 zu Fähnrichs befördert Abſchie dsbwilligungen Jm
aktiven Heere v Kaäajdacſy Oberſtit z unter Ertheilung der Er
laubniß zum Tragen der Uniſorm des Anhalt Jnf Reg Nr 93 von der
Stellnng als Commandenr des Landw Bezirks Erfurt enthoben Jn der
Gendarmerie v Lichtenberg Oberſt und Briagadier der 1 Gend Brig
wit Penſion und der Uniform des 4 Thür Jnf Reg Nr 72 der Abſchied
bewilligt

Großweiffandt 19 Mai Ein gräßlicher Un fall er
eignete ſich am Freitag mittag in der dem Mühlenbeſitzer
Göricke gehörigen Mühle Als der Meiſter nach dem Mittags
brote die Mühle betrat fand er ſeinen Lehrling Willi Pilgram
einen Sohn des Gaſtwirths P in Gölzau blutend am Boden
liegen Der Tod war bereits eingetreten

im Leichenhauſe untergebracht

artige Erkrankungen aufgetreten

Ünterſuchnng iſt eingeleitet

dritten Stunde ein aus Dresden kommender Gülerzug mit zwe

Theil ſtark beſchädigt
letzt worden

Aus Sachſen und Thüringen Die goldene Hochzeit kegtte

Auf welche Weiſe
der junge Mann verunglückte kann niemand bezeugen da er nur
allein in der Mühle war jedoch läßt ſich vermuthen daß er
Heim Auſſchütten zu Boden geſtürzt iſt und einen Genickbruch
erlitten hat Die Leiche wurde bis zur gerichtlichen Aufnahme

Leipzig 20 Mai Typhus Auf dem Sommerfelder
Gute ſind unter eingewanderten polniſchen Arbeiterinnen typhus

Eine Arbeiterin iſt bereits
geſtorben zwel andere ſind ſchwer erkrankt Eine behördliche

Chemnitz 20 Mai Eiſenbahnunfall Vei der Einfahrt den hieſigen Bahnhof entglelſte heute nachmittag in der

Maſchinen Dabei wurden eine Maſchine und 15 Wagen zum
Perſonen ſind glücklicherweiſe nicht ver

Bonau hlelt am Sonnlag lelne Wanderverſammlung in
enchern ab Bei Weſteregeln haben dieLelche eines neugeborenen Kindes ausgeſcharrt i be

hat ſich der Sache angenommen und iſt auf der Suche nach der
Mutter Eine auf der Dowäne Egeln beſchäftigte polniſche
Arbelterin hat ſich mittels Phosphors von Schweſelhölzern ver
giftet und den geſuchten Tod gefunden Jn einem un
re Wiese nen a W S n Tochter d a Ufere umen ſuchende 2 jährige terchen des Markthelfers Kaiſer in das Waſſer und Zrkra nk

Vermiſchtes
Zu grauenvoller Weiſe ermordet und beranbt aufgefutwurde geſtern früh in der Nähe von Bernan bei e

Mann deſſen Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt werden könnte
Bewohner von Bernan fanden eine Viertelſtunde von der Stadi
entfernt an der Zepernick Ladeburger Landſtraße die Leiche eines
etwa vierzig Jahre alten Mannes dem der Kopf von dem
nackt daliegenden Rumpfe vollſtändig abgeſchnitten war
Der Kopf der ebenſo wie das Geſicht in grauenerregender Weiſe
zerſtochen und bis zur Unkenntlichkeit entſtellt war wurde circa
40 m von dem Rumpfe entfernt im nahen Kornfelde gefunden
Die Kleider waren dem Ermordeten geraubt worden Man
nimmt an daß es ſich um einen Raubmord handelt Die
Leiche wurde von der ſchnell benachrichtigten Polizeibehörde
Bernans nach der nahegelegenen Lindemann ſchen Ziegelei ge
bracht Die Unterſuchung iſt im Gange

Ein blutiger Vorgang ſplelte ſich am Sonntag im Stavenhof
in Köln ab wo zwei Damen der Halbwelt die angeblich
einem Radfahrer 100 M geſtohlen hatten von dieſem durch
fünf Revolverfchüſſe in Kopf und Bruſt niedergeſtreckt

rer Beide wurden tödtlich verletzt ins Hoſpital über
geführt

Die Verhaftung der beiden Direktoren der Pommerſchen
Hypothekenbank erfolgte ſo erfährt die Voſſ Ztg von gut
unterrichteter Seite auf Veranlaſſung des Staatsanwalts nach
dem die von der Aufſichtsbehörde vorgenommene Prüfung der
Geſchäftsführung in mehreren Fällen ergeben hatte daß Ver
fehlungen der Direktoren vorlagen

Feuer Ein geſtern um Mitternacht guf dem Walzwerke der
Prager Eiſeninduſtrie geſellſchaft in Kladno aus
gebrochenes Feuer konnte erſt nach längeren Bemühungen
lokaliſirt werden An den großen Betriebsmaſchinen iſt kein
weſentlicher Schaden angerichtet Eine längere Betriebsſtörung
iſt nicht zu erwarten Der Schaden iſt durch Verſicherung voll
kommen gedeckt

Ein goldenes Hundegebißß Jm Jahre 1899 erfuhr London
eines ſchönen Morgens daß der berühmte Finanzmann Hooley
ſich für die beſcheidene Summe von etwa 40 Millionen inſol
vent erklärt hatte Selne Gläubiger haben bis jetzt nur 102
zurückerbalten Mr Hooley geht es trotzdem nicht ſchlecht als
Agent ſeiner Frau der er vor dem Zuſommenbruch ein enormes
Einkommen übertragen hatte giebt er jährlich nicht weniger als
375,000 Fres aus Soeben iſt nun St Bernhard der Lieb
lingshund von Mrs Hooley von einem der berühmteſten Zahn
ärzte Londons mit einem vollſtändigen auf Gold gearbeiteken
Gebiß verſehen worden Das arme Thier litt augenſcheinlich an
einer chroniſchen Magenverſtimmung inſolge des ſchlechten Zu
ſtandes ſeiner Kanwerkzeuge Die Gläubiger Hooley s die
Hunger leiden werden glücklich ſein wenn ſie erfahren daß der
Liebling ſich völlig auf dem Wege der Beſſerung befindet

Tumult anf der Rennbahn Am Schlüſſe des Pferderennenß
das am Sonntag in Lyon ſtattfand kam es dadurch zu Ruhe
ſtörungen daß einige Turſbeſucher die ſich betrogen glaubten
ihr Geld zurückforderten und als ihnen dies verweigert wurde
den Totaliſator zu plündern verſuchten und 2 Hindex
nißhecken in Brand ſteckten Gensdarmerie und Mititäx
ſtellten ſchließlich dle Ruhe wieder her

Endlich hat manDer Moskauer Frauenfeind feſtgenommen
ihn jenen Menſchen der wie wir berichteten ſeit Monaten
Ueberfälle auf junge Mädchen in Moskau verübte und der als
der Moskauer Jack in der ganzen Stadt gefürchtet wurde
Er enlpuppte ſich bei ſeiner Verhaftung als der 80jährige Au
geſtellte eines Magazins Namens Schurawlew Er macht
einen total unnormalen Eindruck Erſt ſeit vier Monaten iſt er
nach Moskau übergeſiedelt Sein Bruder bezeugt daß der
Verhaſtete öfler an Ohnmachtsanfällen litt und dann lange Zeit
beſinnungslos war Schurawlew wurde ſofort in die Abtheilung
für Geiſteskranke übergeführt

Flucht eines Petersburger Jrrenarztes mit ſeinem Patieuntetn
Ein Verbrecher war behufs Beobachtung ſeines geiſtigen Zu
ſtandes in eine Jrrenanſtalt in Petersburg untergebracht
der größten am Orte die einige tanſend Kranke einſchließt Vor
einigen Wochen trat nun ein neuer Axzt als Ordinator ein der
Pſychiater Dr Maſurkewitſch aus Warſchau Er ward zum
Held dieſer Geſchichte Als er dieſer Tage du jour hatte beanf
tragte er den Portier des Krankenhauſes eine Beſorgung in der
Umgegend zu machen Unterdeß befahl er dem Krankenwärter
den kranken B ins Dujonrzimmer zu führen Obwohl der
Befehl eigentlich der Hoſpitalordnung ſtrikt zuwiderlief that der
Wärter doch wie ihm befohlen Als der Portier zurückkehrte
und ſich bei Dr Maſurkewitſch melden wollte fand er die
Zimmerthür des Arztes verſchloſſen nahm jedoch an daß dieſer
mit dem Kranken beſchäſtigt ſei und enlfernte ſich Plötzlich er
ſchien um die Mitternachtsſtunde der Wärter bei ihm voller
Unruhe darüber daß der Kranke immer noch nicht in ſein
Zimmer zurückgekehrt ſei Beide warteten uoch einige Zeit
dann ſetzien ſie die Behörde von dem räthſelhaften Jall in
Kenntniß Man öffnete das Empfangszimnmer niemand
war darin Arzt und Patient waren ausgeflogen
Sofort wurden alle Maßnahmen getroffen um der
Flüchtlinge habhaft zu werden bis jetzt aber ohne Erfolg Man
vermulhet daß der Arzt dem Kranken ſeinen Paletot gegeben hat
während er ſelbſt im leichten Rock das Krankenhaus verließ Der
geheimnißvolle Vorfall erregt naturgemäß in Petersburg dos
größte Aufſehen

Japaniſches Vereinsweſen Japan iſt ein originelies Sand
das veweiſen auch die Vereine mit höchſt merhvürdigen Zwecken
und Namen die ſich dort zahlreich gebilbet haben Soeben bot
ſich wieder einer mit dem Namen Vereinigung für das
Sindinm der Urſachen der Unzuſriedenheit gebildet der ſogar
ſeinen beſonderen Moniteur herausgiebt Es wird nicht be
richtet ob dieſes Organ ſehr umfangreich iſt aber das iſt höchſt
wahrſcheinlich Jn Nakaifu hat ſich ein anderer Verein geblldet
der ſich Geſellſchaſt für das Lachen mit lauter Stimme nennt
Jedes Mitglied muß ſich verpflichten bei jedem Anlaß kräſtis
loszulachen

Letzte Telegramme
in 21 Mai Der Eiſenbahnminiſter genehmigteda e Pa prechautomaten a außerhalb der Bahn

hofswirthſchaſten ohne Exhebung von Platzmiethe an geeignelen
Stellen der Bahnhoſsgebände ſederzeit widerrnſlich angebracht

werden können nd ger et Korn rttowitz 21 Mai Geſtern fand hier eine enzv n S Maßregeln gegen die ruſſiſchen Grenz
repreſſalien ſtatt an der der Regierungspräſident von
Oppeln iheilnahm

glo 21 Mai Die pang mexikaniſche Jnsſt r n g wurde geſtern hier eröffnet Präſident e Klnley
das Gleitsmann ſche Ehepaar in Laucha und das
ſchinsky ſche Ehepaar in Edderih Der Jwmkerverein fandte ein herzlich gehaltenes Begrüßungstelegramm



Wetter Ausſichten
ichte der Deutſchen Seewarkear Grund der Per t Machdruck verboten

22 Mat Theils heiter bei Wolkenzug tags wärmer Stkrich
n28 Mal wn meiſt heller ſchön Strichweiſe Gewilter

Meteorologiſche Station zu Halle

20 Mai l Mai9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Parometer Millimeter 763,1 765,62 nete Frwu 35 93e ti e Jherigen e W Rimum der Temperatur am 25 Mal 16 40 Cßünnn in der Nacht vom 20 Mai zum 21 Mal 6,62 C

Niederſchläge am 21 7 Uhr morgens 0,9 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 21 Mal 12/20 B

Bericht des Berliner Wetterburegans
vom 25 Mai morgens

Memel 7 9 S 1 kededt Swlnuemſinde 766 4192 NNW 4wolkig b 768 NW 3 bedeckt Borinn 769 105
3 bededckt ſern 767 112 NW 3 wolkig München 767 12

SW 2 wolkenlos Wien 766 12 ſtill heiter Trieſt 764 422 ONO 1
heiter Pelersdurg 763 W 1 Regen Haparanda 761 M 6
halbbedeckt Cork 770 122 NO heiter Paris 768 12 NNO 1
wolkenlos

Handel Gewerbe und Verkehr
Das Ende der Aktien Gesellschaft Pietschmann

Ueber das Vermögen dieser Gesellschoft ist nunmehr Konkurs eröffnet
Damit findet eine mit grossem Pomp ins Leben gerufene Gründung
einen traurigen Abschluss Die Geselischaft ist aus der Berliner
Musik Instrumentenfabrik vorm Pietschmann u Söhne hervorgegangen
Letztere wurde 3889 mit einem Kapital von 1,309,000 M gegründet
und die Berliner Börse wurde mit den Aktien durch die Bankfinma
Neuburger zum Kurse von 145 Proz beglückt Für die ersten drei
Geschäft jahre hatten die Vorbesitzer eine DPividendengarantie in Höhe
von 19 Proz übernommen Im ersten Geschältsjahre 1888/39 wurde
aogar eine Dividende von i3 Proz gezahlt während in den darauf
folgenden Jahren die Dividende nur in Höhe der Garantie zur Aus
zahlung gelangle Von da ab gerieth die Gesellschaft immer mehr in
Verkall und eins Dividende gelangte nicht mehr zur Vertheilung
Ende 1895 waren die Aktien auf einem Kursstand von ca 30 Proz
angelangt Im darnuf folgenden Jahre wurden durch Zu ammenſegung
von drei Aktien zu einer bezw durch Zarahlung von 30 Proz ein
Vorzugsaktienkapital von 528,000 M geschaffen während das Stamm
aktienkapital nur noch in Höhe von 385,009 BI bestehen blieb Aber
auch diese Transaktion Konnte die Gesellschaft vor dem Ruain nicht
retten Noch in demselben Jahre nachdem die Vorzugsaktien ge
wehaffen wurden sah sich die Geselschaft genöthigt in Liquidation zu
treten und es ging aus ihr die jetzt in Konkurs gerathene Aktiengesell
schnft Deutsche Musikwerke System Pietschmann hervor

Zahlungseinstellungen Die in Zahlungsschwierigkeiten
befindliche Schuhbfabrik S Schoenhof Söhne in Offenbach
bietet 25 Proz als Ausgleich

Assen Ruhbr 20 Mai Kohlenmarkt ruhige aber feste Marktlage
Kio de Janeiro 18 Mai Weohsael auf London 12

Viohmärkte
Schlaehtviehmarks e e 29 Mai Marktpreise für 50 kg

in Mark erste Notirung für Iebend zweite für Sohlachtgewioht
Auftrieb 598 Rinder und zwar 281 Ochsen 23 Kalben 213 Kühe

83 Bullen 713 Kälber 695 Stück Schafrieh 1931 Sohweine und zwar
193 deutsche aus UVUngarn zusammen 3937 Thiere
Oohsen 1 vollfleischige ausgemästeto e 682 junge fleischige nicht ausgemästete 623 mässig genührte junge gut genührte ältoro 56

4 gering genührite jeden Alters 59
Kalben 1 vollfleischige ausgemüästete Kalbon z e 64

a Kühe 2 vollfleischige ausgemüästete Kihe e 62
3 ältere ausgemüstete Kühe 534 müssig genährts Kühe und Kalbon e 4686
5 gering genährte Kühs und Kalben el 42

Sullen I1 vollfleischige höehsten Schlachtwerlhes, 69
2 mässig genährte jüngere u genührte ältere 56

3 gering genüährte 52Kalver 1 feinste Mſast Vollm Mast u beste Saugkälber 49
2 mittlere Mlost und gute Saugkälber 46
32 geringe Saugkälber 1874 ältere gering genührte Fresser eSehafe 1 3fagstlämmer und jüngere Masthammel 32

2 ältere Masthumme l 303 mässig genährte Hammel u Sohafe AMerzschafe

Beahweine 1 vollfieischige der foeinoren e 56

2 fleischige 523 gering entwiekelte sowie Sauen und Ebor 46
4 auszländische aus

Geschäftsgang langsam Verkauf 504 Rinder und zwar 225 Ochisen
20 Kalbea 187 Kühe 69 Bullen 712 Kälber 437 Schafe 1861 Schweine

Berlin 18 Mai Städtischer Schlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 6135 Rinder 1847 Kälber 11,275 Schafe 9020
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen vollfeischig ausgemästet höchsten Schlagchtwerths höchstens 7 Jahre alt
69 94 junge fleischige nicht ausgemästete und ältere ausgemüstete
55 59 3 mässig genührte junge und gut genährte ältere 53 54 4 ge
ring genährte jeden Alters 49 51 Bullen 1 vollfleischige höchsten
Sehlhchtwerths 55 59 2 mässig genührte jüngere und gut genührte
ältere 51 54 9 gering genührte 28 50 Färsen und Kühe
3 vollfleischige ausgemüstete Firsen höchsten Schlachtwerths

vollfleischige ausgemästete Künhe höchsten Schlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 5253 3 ältere ausgernästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 59 51 4 mässig genährte Färseon und Kühe 43 45
5 geriug genährte Färsen und Kühe 37 42 Kälber feinste
Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 75 77 2 miitlere
Mastkälber und gute Saugkälber 66 70 3 geringe Saugkälber 69 6
4 ältere gering genährte Külber Fresser 38 76 M Schate 1 Mast
Lämwmer und jüngere Masthammel 658 61 M 2 ältere MAnsthammel
49 56 3 müässig genährte Hammel und Sechafe Aerzsehaſe
45 48 M 4 Holsteiner Niederungsschafe auch pro 100 Pfund
Lebendgewieht M Schwelne Man zahlt für 1u0 Pfund lehbend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug vollfleischige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens h Jahr alt 53 54
Käser Hleischige Schweine 51 52 goering entwickelte 49 58
Sauen 47 48 M

Verlauf und Tendenz Das Rindergeschäft wickelte sich ganz
rückt und schlep ad ab hinterlässt sehr grossen Ueberstand Der

älherhandel gestaſfete sich ziemlich glatt Bei den Schaffen war der
Geschäfisgang langsam es bleibt Ueberstand Der Schweinemarkt ver
Hef ruhig und wurde geräumt

Getreide
New Vork 20 Mai ITelegr Rother Winterweizenloco 82 Mal 80 Juni Full 78 September 75Mais Kiai 50 Juli 49 September 48 Mehl 280

Goetreidefracht

Ohicago 20 Mai Telegr Weizen Blai 78 Juli 72Mai Mat 48 gHamburg 20 AMai Weizen loco kest loco holsteinischer
175 16809 Laplat 133 136 en loco stetig südrussischer fest
eif Hamburg 1065 108 do 109 112 mecklenburgischer 142 150 IIafer
vtetig Gerste matt

MaiAmsterdam 20 Mai Weizen auf Termine geschältslos
Novbr en loco auk Termine geschüäftslos Mai

r

Anitwerpen 20 Mai Weizen behauptet Roggen behauptet HaferGerste ruhig den Anzr o
Kaffoo

Hamburg 29 Mai Kaffee behauptet Umsatz 2000 Sack
Hamburg 29 Mai Vormitlagzbericht Good average Santos

a ar Sept 32,90 Ud Dez 82,50 Gd März 33 95 Gd
am burg 20 Mai abends 6 Uhr Kalles good average Santosh 5a Bey 32 00 da Der per Mi 525 a

Eimern 420 Pfg
Mai Abladung 42

Paris 29 4ai

Speck kfest

Antwerpen 29 Mai

Aken
getroffen

168 Alai Eilkahn 15

Schlussbericht
62,75 Juli Aug 62,75 Sept Dez 92,75

Sohmalz per Mai 101,59

Schleppschifffahrt auf der BElbe
Strm Pagasche ist heute hier ein

Rüböl matt Aai

Short elear middling loco

62,75 Juni

14,506

Aussig 20 Mai
meldet

Schleppverkehr auf der Saale
Alitgethellt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in EIalle am 18 Mai
mit Stückgut von Hamburg Angekommen am 20 Alai
Sr HRöppner mit Stückgut von Hamburg

Von den oberen Plätzen werden 3 em
IIeutige Fahrtiefe Zoll örterr Mlass Fracht

burg die Tonne Pfg bezahlt

Havre 20 Mai Sechlussbericht Rericht der Hamburger FirmaPeimann Zieglor u Co Kaffee xood ave Santor per Mai 38,25 bodeutet übor unter Wul,
per Sept 3025 per Der 89,75 Unregeimibsig Saale und Vnskrukt ren

London 20 Moi Jarazueker loco II5 nom Rüben Artern Rrückenpegel 19 Mai 40,74 20 Mai 40,84
Rohzweker loco 9 sh S d est Woeilssonfels Oberpegol 2 4 2,52 48 4 10Paris 29 Mai Schluss Rohzucker behauplfet 889 neue Conditionen do Unterpegoel s 4 0,56 0,44 12
25 à 2595 Weilsser ZAnckor ruhig Nr 8 per 100 kg 1ai 30 Trotha 20 4 z 422 u 7Juni 3 Juli Aug 30 Okt Jan 267 Ahbleben Oherpegel 19 e 2,45 20 24 z c 7Petroleum Unterpegel 4 5rubarg 1e 5 a mpurz 20 AMai Petroleum etill Standard white loco Kaihe Suerreei re

reme n 20 Alai Börsen Schluasbericht Rakflinirtes Petroloum do Unterpegel 4 0 2,90 S

loco nominell Moldan Iger Bger KlheAntworpen 20 Mai Schlusshbericht Raffinirtes Type welssloco 16,00 her per Mai 18,00 Br per Juni 16 Sr per Mai EeſſſWuehre Mi Feſf F
Aug 16,59 Kr uhige Vork 20 Mai Telegr Petroleum Standard white in ob 19 8 van V n 20 24 4
New Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined in Canes 7 90 0,7 onberz 10äo Credit Rainnoes at O Ciiy 165 00 u n g i a tOelsan ten Oele Fettwaavren Parduhiia 6,16 21 uardebirg 1 67 J

New Vork 20 Mai Telegr Schmalz Western steam 8,45 Braudeis 56 2 Tangermünde 261 9 Jdo Rohe und Brothers 860 Melnik 12 2 Witlenheorge t 228 5 2Hamburg 20 lai Rüböl unverszollt ruhig iceo 59 02 beiltmeritz 933 2 Pemiiz Peg 19 801Bremen 20 MAgi Schmalz höher Wilcox in Tubs Aus 30 4 z auenburg 20 1 so z41 Plg Armour shield in Tuhbs 418 Pfg andere Marken in Doppel Dresclon 0,92 3
Wuechs

ugoh Magäo

Schlepper 704 Sr Erm iseh
Schlepper 155

Amsterdam 29 Mal Java Kaffee good ordinary 31,00

Wenroder Kunstanstalt ſ 8321 206 O Grundseh Oh fre Z 3 45,75626

Nienburg E A abg 472 758 o do V VI 45,75626 Bergwerks u Hütten GesBerliner Börse Nordd Eiswerke 722 u Deuts Hp B Pfd VII 98
Omnihus Gesellschal 13 167,500 do u Ia conv 4 98,00b26 4 plerbeck 6 106,00vom 20 Mai Oppeln Portl Com 12 108 250 do X unkdb 19 8 4 98,50b Arenberg Bergwerk 50 565 006

Ergünzung zu den telegr Orenstein Koppel 20 139,25626 do XI n XII 19 0 4 99,00 ba Baroper Walzwerk 9 I119 000
Me dungen im gestr Abendhblatt v ung n ev Hamb IIypothek Pfd h e 3Rhein Cham u Dinas w /2 50 b 8 251 310 unk 1925 99 00b zismarckhütte 90 60 b

Sangerhäuser Masch 21/2 256 00 unk bis 1900 4 00 b Coneordia Bergwerk 29 285 00Bank Disconto Knyonis Cement 101 5026 b g 61 330 unk 1908 31/2 Consolidat Bergw G 30 en
Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Schäfer u Walcker 3 53,250 do S 46 190 uk 1905 3/2 90 50b C onsl Marie 4 84,000

Amsterdam 32 Brüssel 3/2 ISchlesische Cement I 2 141,75 do alte u con Zu 90 00 Der Kohlen kon 9 1181,50b23
Petersburg 8 Wien 5S Schwartzkopftf 13 196,000 Jerann Bod Pf 1904 394 94 000 Gelsenkirch Gussstah 14 125 500London 4 Paris 3 Siemens las Inäueir t 246 25 o do II z 90 000 e er 25 104 ,50620

Sicmens IHalske 10 156,00 t t 14 59000 IInowrazl Steinsalzb /2 125 300Deutsohe Fonds u Staatspap Stettiner Cham Didier 30 290 00b J v Kattowitzer 14 1090,00
en ISudenburg Masehin 67 250 r 31/2 90 256 Königin Marienhütte 5 78,25b2Barmer Stadtanleike 94,250 Ver Köln Rottw Pulv 12 198 100 300 eopoldsgr Fäderite 7 968,100

Berliner Stadt Obl 4 32 92 206 Vereinsbrauerei Artern 712 106 000 g 4o vt I 4 99 400 Luise Tiefbau konv 0 72,69 0
do do 3776807 Wesif Praht Industrie 11 186,26 ren B cour 91 d o do St Pr 4 1i7 260Magdeburger St Anl 372 94,000 do Gnion konv l Mein H eonv 7 32 e Mägeurg Bergwerk 16273443 756do o neue 4 do C St Pr l do Serie II i 38 o l rieb Korn 5 62 00beWestpr Prov Anl 32 wilioner Guss 18 189 7562 a t 57 a d Sag Mend Sehivert St Pr 6 121 50 20

Bad Staais Eis anl 513 96 100 belmehütte eonv 5 86 260 n v 5520180Niederi Kohlen 12 140,80 0

e e t eee e ee 2 nn in u 132 800 Dentsehe Bisenb Prior Ovlig do Präm Pidhr 4 s vo Stadtberger Hütte I1 171,005
a T r vore 3 131,50b2 Hortm Gronnu 32 Nordd Gr Cred Pldb 1 Wurm Revier 7 i aren r 7 9 böse 3 26,10 Oatpron s üben 4 do IV V T v 1903 an d s

s e 10b Ostpreussische 101 30b2Gldenb 40 Thilr oeel 8 130 10640 Deutsche Bisenb St Priovr on un v 1900 r i Oblig v Industr u Bergw Ges

T x ne b2B do VII 71 I 1904 uK zAusländische Tonds u w e do IX X 19 6 u 4 00 Allg Eleſcitr Gerellseh 5 ſ99 6 o
Ar Gold Anl S 89,60 rin Alle 5 112100 do XI XII 1908 uk 8200 Aschersleb Kaliwerke 4 100,003

an 41/2 75,20620 ſhaipronr Süden 54 112 40r do II III 1906 uk Bochumer Gussstahl a d

Barjetta 100 I ire ooss 5 e n e i e Wulon ern Am 4/2 67 25b2B i i bliga ſionen Pfd 1 II rz ortmunder UnionBukar Stadt Anl 1884 et 87,25B gen er do III V u VI rz 1001 5 107,600 Gr Berl Pkerdeb I u II
de 141 65200 ltal Pis Ovl St gar 700 i rz 100 96,100 umd Paenettabre 4 102,008

n h 51/2 101 20 do Mittelmeerb stfr 94,306 XIV ukb 1905 e ehe 31/2 92,600
ninesische St Anl n erg Czernowit r 1/2 000 igatj g 97,50 b6 102 3062 Ilemberg Czernovrita do XV ukb 1904 32 90 Naphta Obligationen 42 97,500do 5 S 6 102,30b2 Oest Frz Staatsb gar 2 Pr Centrb Pfdbr 1900 99,0026 Notdaentseher Lloyd 4 1102,106
do do Kleine 5 94 10b do Ergünzungsn do do 1900 3/2 91,00626Oberschl Eisen Ind 4 96 000

u 61 a do Gold Pr 100 00b2B o do 1906 2 90,80 b Tiele Winkler 14ne n u 3 esterr Lokatbain 4 32 o P NP A B Jan r 88,600 LZoologiseher Garten 4 101,o00
m e r e e do VNordwestbahn 5 m do do 40 Apr O 82,900 7do afSüdbster romb 73 40b 3 Jan F 80b26Freiburg 15 Fr Loose 28 i ter en 5 105 2002 40 90 Jan g v 77 Bank AktienGriech Anl 1881 641 38,750 0 ligationen do do 3 Apr Odo Kons Goldrente 30 4026 r ar 43 100 700 Fr Pſdbr B K 1905 Bank d Berl Kassenv 823 146 250
do Monopol Anl 43,756 t 9 r r auf 103 00b do XVIII ukdhb 1908 /2 98 70 Berg Märk B i Flpt 81/2 149 406

datnte r r Ob Kosl d sch S 8 U uk ,90b26 rLisgabon Stedianl 1888 n öbi 85 o icleinb Ob b 1904 u r e
g wo 14 00b6 Kursk Kiew 2 do 19 b 1908 4 9 be ihr Pri r s 7in n d s 1or Mosco Kiew Woron 4 98,006 40 Comm Obl b 1907 31/2 93,00 per n à 7 7,1063

e a 26 e n i8lö 4 16 750 e Blet Uahm 116 00n8Norwes Staats Anl 85 5 Morl 3 3 37800 h W Baer L do tfy pol B Beri 112 a
Oesterr 1860er Loose 4 140,7062 n ukb b 1905 98 250 Dresdener Bankverein 8 116,100sterr I860er Loos o Orei Griäsi 1889 II u IV 1904 90 300 Ehe Kredi 81/2 145,00b20Rumän Anleihe 1891 78,70be osl 97 90b J 2 Essener Kreditdo do mittlere 4 Efusan Koslow k 1908 32 90,700 Gothaer Privatbanic 7 130 100do o kleine 479,28562 üsan Uratsk gar ukd J II unkdb 19081 4 98,500 do Grundäkerediib 7 124,00
Russ Gold R I884 87 56 le o 2 III ukdb 1310 4 99,000 Hamburg Hypoth B 8 148 256Onent Am II 4 Rjaschk Morezansk 597 7562Shhe 4 93000 Königsberg Vereinsb 6/2 114 100e e i 127 u ger San e 189 8848un r jRuss Südwestbahn 4 688 400 a a 0o o 24do Nicolai Oblig 4 0 r 3 Lübecker Kommerzb 8 134,000do Boden Kredit 5 115 506 ranskaukasische 3 Westpr ritt I I B a fſagdeburger Privatb 4 108,256do 3 do gar 3,5 94,250 r x e 101,700 Nordd Grund Kredit 90 00b20
Russ Präm Anl I86 i 5 an u 9g 250 Eosensehe 101 80b2 Pomm Hyp BkWladikawskas Oblig 4 968,250 ssische r Im 1/2ne e e e n ſ n e eSchwed St Anl 1880 31/2 96,750 Mſanitoba rz 1935 e l ehlecisee 2 reuss Pfandbr BK0 0 1890 97,80 North Pa b i92i /2 J S 1Sehlesische 4 1101,706 Rheinische Bank 9 33,70bz0do Hyp, Ftabr 1878 995 1962 rer Fae I h 10232 103 700 Wilheima Algd Allg 141/2

Türkische Anleihe D 1 24 90b2 do einiet o Gen Iien 3 71,000 Leipziger Bör 20 MaiJ pzriger Börse ane t r ue e et ce i 2do Stants R 97 31/2 83 60b20 n a g i do 500 86 55b2 4 a Em 1875 197
2640 A 60b Thlr 3/28tadtobl 1384konv 97,00bIndustrie Aktien Macedonisene G O 3 59,00 o Staatsanl 1855 100 92,500 312 do 1876konv 97,00b

Anlintubr s 234,80626 e 0 3 d a 32 do 67 k o 500 98 406 3/2 Ab Langoviis 9Atnirg B t 7,2 4 31/2 do oAdmiralsgarten Bad 41/2 85 70620 40 el 87 31/3 Landrentenbr 500 97,0060 3 290
h Steingut t waren Bisenbhahn Stamm Alktien Dir Eisenb Stamm Alct Div

Bauges Perl cinet Aue Tept boo in ſsr oos eipz lektr Werke 130 780o B Wiim r u ria 1303,000 Buschtiehratder B I13 J Böhm Nordbahn I146,000 do elektr Strassh 857
h aunszel kixer r 15 154,0062 Halberst Binnkenv G Busehuehrad it A 73ao Gr elektr Strassb 154 000Ber Kuh denen i6 1684,00 b ura Simpl kv Westb 4 i do do B a Ware g e 207,508

l d g i K B a V Wie eck 0i e e e e e i n e e endo Union Gratrreii 4 112 80626 Staman Prior on Aſnrienburg Allawia 72,006 6 do Malat Schkeud
Brel Fisenb Linke ſls 217 so uerig Tepiite T e im meieiBreslauer Oelwerke 1 77250 Böhmisene Nordbahn 723 6 Dux Bodenb Lit A 8 e er Halle S

do Strassenbahn l4 176,20 Galiz Karl Ludw 5 6 do do B o Sächs Kamm 66 006Cement Bau Ges Berl 9 198,000 Graz Köflach 47 5 Marienburg Mlawka 7 Sächs M F artimn 143,000
Charlottb Wasserwerk 22 295 000 Kaschau Oderberg x 16 Jaehe Wepeton
Chem Fabr Schering z n r St Sch Se Diy Bank u Kredit Akt Fabr Sehonnätr deChemn Masch Zimm e Lemberg Czernowitz G 9 Allg D Kr A pz 181,50b20 15 ür Gasges Spz 243,006Dessaner Gas er ren zu S 3 Dresdener Bank s es 15 Stamm n Pr 243 000
Dentsch Am Werkz 75 256 do B Elvethalb 6 7 Gothaer Privatb 131,255 10 Thür Br V St 144,500
Disch Gasgiühl Ges 3 e n z 23,50b2 9 1Priger an e d St Wir 50Dtsche Jutespinnerei ngar Galiz gar 5 8 o ypoth B 136,766 11 Zeitzer Par u A 146 00bElberfeld Farbenfahr 305 ob Ivangor Dombrowo 5 6 do Kred u Sparb 102 75b26 do do Opblig 98,256
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